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Duale Ausbildung 

Antrag auf Beurlaubung/Freistellung vom Schulbesuch  
 

Familienname         Vorname 

 
Klasse   

 
 Ich beantrage die Beurlaubung/Freistellung vom Unterricht für folgende Schultage:  

am:       von/bis: 

 

Begründung:  

 
 Ich erkläre ausdrücklich, dass ich – für den Fall der Genehmigung dieses Antrages – darüber informiert bin, 

dass eine Beurlaubung Nachteile für eine evtl. Versetzung in die nächsthöhere Klassenstufe bzw. für das 

Bestehen der Prüfung zur Folge haben kann. Ich bin bereit das dadurch entstehende Risiko zu tragen. Ich bin 

selbst dafür zuständig, versäumte Leistungsnachweise nachzuholen. 

 

 

Datum/ Unterschrift der Antragstellerin/            Datum/ Unterschrift der Sorgeberechtigten/  
des Antragstellers              des Sorgeberechtigten  
       (entfällt bei Volljährigkeit) 

 
 
 
 

      
Datum/ Unterschrift/ Stempel des Ausbildungsbetriebes       
 
       Genehmigung der Klassenlehrerin/  
       des Klassenlehrers:       
       (bis zu 2 Tagen) 

                                                                                       befürwortet  nicht befürwortet 
Datum/ Unterschrift der Klassenlehrerin/ 
des Klassenlehrers 
 * Verordnung des SMK über den Besuch öffentlicher Schulen im Freistaat Sachsen (Schulbesuchsordnung-SBO)  
§ 4 Abs. 5; Zuständig für die Entscheidung über Beurlaubung von bis zu 2 Tagen ist der Klassenlehrer, im Übrigen der Schulleiter 

       Genehmigung des Schulleiters:  

       (ab 3 Tagen) 

       befürwortet  nicht befürwortet 

Datum/ Unterschrift des Schulleiters

Berufliches Schulzentrum Delitzsch "Dr. Hermann Schulze-Delitzsch" 
Karl-Marx-Straße 1 · 04509 Delitzsch  

Tel.: 034202/739-0 · E-Mail: schulleitung@bsz-dz.lernsax.de 
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